
W W W. O L D E N B U R G . D E

STADT OLDENBURG  i.O.
Umweltmanagement

An alle Bewohnerinnen und Bewohner des Zukunftsquartiers Nadorst,
 
zum Energiesparen gibt es gute Gründe. Zum einen ist es der Klimaschutz und der nachhaltige Umgang mit  
Ressourcen, zum anderen werden die Energiekosten gesenkt. Egal, was Sie beim Energiesparen motiviert –  
Sie haben sowohl als Mieter wie als Eigentümer von Wohnung oder Haus dazu viele Möglichkeiten.

Erfahrungen zeigen, dass in den meisten Haushalten Energiekosten von mindestens einem Viertel eingespart werden 
können. Und mit wenig Aufwand und einfachen Mitteln kann jeder selbst etwas tun, um Energie und Geld zu sparen.

Ein ungedämmter Altbau verliert ungefähr zwei Drittel seines Wärmebedarfs über die Gebäudehülle (Dach, Fenster, 
Wand, Boden). Durch eine gute Dämmung, neue Fenster und eine effiziente Heizungs- und Lüftungstechnik werden 
die Energiekosten enorm gesenkt – bei gleichzeitigem Wohnkomfortgewinn und Wertsteigerung der Immobilie.

Bärbel Dreyer-Schierz
Fachdienst Umweltmanagement
Industriestraße 1 / Gebäude C / Zimmer 121

Telefon: 0441 235-3893
E-Mail: baerbel.dreyer-schierz@stadt-oldenburg.de

Reiner Dunker 
Fachdienst Umweltmanagement
Industriestraße 1 / Gebäude C / Zimmer 112 

Telefon: 0441 235-3244
E-Mail: reiner.dunker@stadt-oldenburg.de
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Kostenlose Energieberatung 
für Mieter und Eigentümer!

Als Ansprechpartner stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung
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Stadt eröffnet Energieberatungsstelle in Nadorst!



Viele Hausbesitzer sind überfordert, wenn es um Art und Weise und auch die Reihenfolge sinnvoller  
Maßnahmen geht. Womit soll man anfangen?  
Welche Maßnahmen lassen sich kombinieren?  
Welche Fördermittel gibt es?  
Welche Kosten entstehen? 

Nennenswerte Energieeinsparungen lassen sich aber auch bereits mit kleinen Änderungen im täglichen Ver-
halten erreichen, zum Beispiel mit einer geringfügigen Raumtemperaturabsenkung (siehe Energiespar-Tipp) 
oder indem bei jeder Neuanschaffung eines Elektrogerätes auf die Energieeffizienz geachtet wird.

Für die Information und Beratung von Bürgerinnen und Bürgern des „Zukuftsquartiers Nadorst“ wird die Stadt 
Oldenburg ab dem 9. Januar 2018 eine Energieberatungsstelle im Gemeindezentrum Nadorst, Hartenkamp 
18, einrichten. Ziel ist es, Eigentümer und Mieter kostenlos und neutral über Möglichkeiten des Energiespa-
rens zu informieren. 

 
 
 
 
Öffnungszeit im Gemeindezentrum Nadorst: 
jeden Dienstag von 14 bis 16 Uhr (kostenlos und ohne Anmeldung)

Bringen Sie einfach Ihre Energieabrechnungen oder Gebäudepläne mit.  
Wir beraten Sie gerne über folgende Themen:
•	 energiesparendes Bauen und Sanieren
•	 Optimierung von Heizungsanlagen
•	 Nutzung regenerativer Energien (Photovoltaik, Solarthermie, Wärmepumpe)
•	 Wärmebrücken
•	 energiesparende Haushaltsgeräte
•	 verschiedene Fördermöglichkeiten
•	 Energiesparverhalten
•	 Feuchtigkeits- und Schimmelvermeidung
Außer einer Beratung und umfangreichem Informationsmaterial, können wir Ihnen zusätzlich noch Termine 
für eine Energieberatung bei Ihnen zu Hause anbieten.

 

 

 
 
Über das regelmäßig erscheinende Quartiersblatt und auch im Internet unter www.oldenburg.de/energie werden alle 
Informations- und Beratungsangebote bekanntgegeben. 

Energiespar-Tipp
Richtig Heizen und Lüften!
Eine Absenkung der Raumtemperatur  um nur ein Grad, bringt bereits sechs Prozent 
Energieeinsparung. Achten Sie darauf, dass Sie Ihr Gebäude ausreichend lüften, um Feuch-
tigkeitsschäden und Schimmelbildung vorzubeugen. Alle Aufenthaltsräume, insbesondere 
Küchen und Bäder, sollten 5 bis 10 Minuten bei weit geöffnetem Fenster, täglich wenigs-
tens einmal, besser mehrmals,  gelüftet werden - egal bei welchem Wetter. Die optimale 
Luftfeuchtigkeit liegt zwischen 40 bis 60 Prozent. Bereits einfache Feuchtigkeitsmessgeräte 
(Hygrometer) geben eine Orientierung über die relative Luftfeuchtigkeit im Raum. 
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